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Diese Wasserleitungsanlage erbaute die

GEMEINDE WIEN
in den Jaliren 192^^1925

unter dem

BÜRGERMEISTER

KARL SEITZ
und den

AMTSFÜHRENDEN STADTRÄTEN

Hugo BREITNER ‘ Franz SIEGEL

Die Pläne wurden von den

STADT . WASSERWERKEN

verfaßt,

die ardii tetto nisdie Ausgestaltung der Anlage
er folgte durdi die

ARCHITEKTUR -ABTEILUNG DES STADTBAUAMTES

D ie städt . Bauleitung bestand aus:

Oberbaurat
Oberbaurat

Oberbaurat
Bau - Oberltommissär

Wasserleitungs - Oberaufselier

Ing . Franz SCHONBRUNNER
Ing . Ludwig MACHEK
Ardi . Fnedndi JÄCKEL

Ing . Anton ZAUBER
Rudolf TEUFELBAUER
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Die 'W' asserleitungsanlage

KRAPFETsTWALDL
XIX , Kr . pf enwalJgasse —JV̂ uckentalerweg.

D ie AVasserleitungsanlage„Krapfenwa 1dl“bildet einen weiteren Teil der
im Ausbau begriffenen "W "asserverteilungsanlagen der I . un d II.

Wiener Hochquellenleitung.

In der Hähe des bekannten , gleidinamigen Ausflugsortes gelegen , setzt sieb

diese Anlage aus zwei Bauwerken zusammen:

i . dem w asserbebälter „ Krapf enwa ldl “ , der die Ortlidikeiten „Grinzing ,

„Heil îgenstadt ** un d „ N ußdorf versorgt und

a . dem Wisserhekewerk „ Krapfenwaldl **, das zur maschinellen W âsser-

bebung für das koch gelegene Kobenzl - Gebiet dient.

Der Wasserbehälter bat einen Fassungsraum von rund 5 ooo m \ Tr ist ganz

aus Eisenbeton hergestellt und besteht aus zwei gleich großen W âsserkammern

und einer Schieberhammer , in welcher die zur Regulierung des \ \ ^ asser- 2 u ~ und

Abflusses notwendigen Schieber und V ^ asserleitungsarmaturen untergebra cht sind.

Der Höchstwasserspiegel liegt in einer Seehöhe von 295 *20 m , die größte Wasser-

tiefe beträgt 5 'oom . Der W asserzufluß erfolgt mit natürlichem Gefälle mittels

einer 1700 m langen , 35 o/ 3 oo mm weiten Rohrleitung , die mit der 175 km

langen Hauptleitung : „ Alauer - Hungerberg ^ in Verbindung steht.

D as W âsserhebewerk enthält einen 11 *00 m langen und 8 00 m breiten

Alasdiinenraum , dem ein Dienstzimmer und ein W êrbstättenraum angeschlossen

sind . Im M asdiinenraum sind drei Akaschinensätze eingebaut , von weldien zwei

mit einer Doppel - und der dritte mit einer Einfadi - ^ entnlugalpumpe ausgestattet

sind . Der Antrieb der Pumpen erfolgt durch Elektromotoren von 75 PS St ärke.

Die Gesamtleistung jedes Pumpensatzes beträgt 20 Liter in der Sekunde

bei einer manometrischen Förderhöhe von rund i 5 om . Die Saugleitungen der

Pumpen sind mit dem Behälter „ Krapf enwa ldl “', die Druckle itungen mit dem

Behälter „ KobenzF * verbunden , dessen V ^ asserspiegel in einer Seehöhe von

^îo ' oom liegt . Die Ein - und Aussdialtung der jMaschmen geschieht selbsttätig

mit elektrischer Schwimmerschaltung.

In dem Heb ewerksgebäude sind auch zwei Aufseher - W ôhnungen unter¬

gebracht , von weldien die eine , im Erdgeschoß , aus 1 Zimmer , 1 Kabinet und

1 Wohnküche , die andere , im I . Stocke , aus 2 Zimmern und 1 Wohnhüdie besteht.
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Die Arbeiten wurden von den städt . Wasserwerken auf Grund von Anbots¬

verbandlungen an nachstehende Firmen vergeben:

Erd - und Baumeister-

Arbeiten Ing . C . Autened & Co . , G . m . b . H . , IV ., Favontenstralje 33

Hydraul . Einriditung Alaschinenfabrik Andritz A . G . , Andritz bei Graz , Steiermark

Elektr . Einriditung Osterr . Siemens - SJ luckert - Werke , XX ., Engerthstraije i 3 o

Alasdiinistenarbeiten Franz Lex , XVII ., Steinergasse 8

Eisenkonstruktion u.

Sdilosserarbeiten Albin Ogns , XIX ., Hardtgasse 9

Isolierungsarbeiten C . Haumann s Wtwe . & S ohne , IX ., V ^ähringer Gürtel 120

V ^andVerkleidung u.

Fuljbodenpflasterung Brüder Schwadron , I ., Franz Josefs - Kai 3

Zimmermannsarbeiten "\ Â "enzl JFar tl , XIX ., Sieveringerstralje 2

Tischlerarbeiten Bruno Claus , G . m . b . H . , XVI ., Lerdienf elder Gürtel 3 y

Steinmetzarbeiten Anton Flotthaft , Leobersdorf a . d . Südbalin , N .- O.

Ziegeldeckerarbeiten J ose f Mitwalsky , XIX ., Kal llenbergerstraije 11

Spengler - und

Installationsarbeiten Ignaz Sk opek , XVIII ., Sahengasse 39

Glaserarbeiten Anselm Leitner , XIX ., W êinberggasse 4

Zimmermaierarbeiten Winter & Richter , VI ., Joanelligasse 7

Anstreidierarbeiten August Silvand , XIX ., Billrotlistralje 3g

Wasserstands - u.\ Ŝ asser-

messer - Einnditung Siemens & Halske , A . G . , III ., Apostelgasse 12

Geliwegteerung Robert Felsinger , V ., Sdiönbrunnerstralje 18.

CMWALA’t DRUCK, WIENVII. ZIEaLKRO.A«
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